
  

Solothurn, 13.01.2010  

Rauchwarnmelder 
 

Rauchwarnmelder sind sinnvoll und rettet Leben!  

Die von der Solothurnischen Gebäudeversicherung (SGV) im Wettbewerb 
verlosten Rauchmelder erfüllen die hohen europäischen technischen Normen. 
Die SGV empfiehlt, weiterhin die qualitativ hochstehenden Rauchwarnmelder zu 
installieren.  

Wir freuen uns, dass der Kassensturz in seiner Sendung vom 8. Dezember 2009 gezeigt 
hat, wie wichtig und sinnvoll Rauchwarnmelder sind. In der Schweiz stirbt an jedem 
zwölften Tag ein Brandopfer. Jedoch nur selten wegen den Flammen, sondern meistens 
an den Folgen des giftigen Rauchs. Besonders im Schlaf ist die Gefahr am grössten, weil 
dann der Geruchssinn eingeschränkt ist und der Brand viel zu spät bemerkt wird. In der 
Kassensturzsendung wurde die Zuverlässigkeit der Rauchmelder angezweifelt, welche 
die SGV im Wettbewerb verlost hat. Die Testgrundlage des französischen Labors ist uns 
und dem Lieferanten unbekannt und wurde nie offen gelegt. Bei der Beschaffung der 
Rauchmelder FireAlarm haben wir darauf geachtet, dass diese gemäss der strengen 
europäischen Norm DIN EN 14604 zertifiziert sind. Seit August 2008 ist diese Norm für 
alle Rauchwarnmelder verbindlich, weil Deutschland die Rauchmelderpflicht in acht 
Bundesländern eingeführt hat. Gleich drei Organisationen haben das Gerät mit ihrem 
Siegel versehen: TÜV (Technischer Überwachungs-Verein), VdS (Vertrauen durch 
Sicherheit), GS (Geprüfte Sicherheit). Es ist beruhigend zu wissen, dass das 
sicherheitsbewusste Deutschland diesen Rauchmeldertyp zugelassen hat und dessen 
Einsatz empfiehlt.  Der FireAlarm ist in der Schweiz schon länger im Einsatz und hat nie 
zu Problemen oder Reklamationen geführt. Daher empfehlen wir den Rachwarnmelder 
FireAlarm weiterhin zur eigenen Sicherheit zu installieren.  
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